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AusdenKirchen

HEILSARMEE
Naumburg, Schreberstr. 22b:
Sonntag, 28. Dezember
Gottesdienst mit Kinderland um
10:30

LANDESKIRCHLICHE
GEMEINSCHAFT
Naumburg, Georgenmauer 5b:
Sonntag, 28. Dezember
Gottesdienst mit Kinderbetreu-
ung um 10:00

EVANGELISCHE
GEMEINDEN
Sonntag, 28. Dezember
Bad Kösen, Gottesdienst, 9:30;
Burgscheidungen, Gottesdienst,
9:00; Ebersroda, Gottesdienst,
14:30; Freyburg,Weihnachtskon-
zert mit CollegiumMusicum,
17:00; Klosterhäseler, Krypta im
Schloss, Weihnachtliche Abend-
musik, 17:00; Laucha, Gottes-
dienst, 10:30; Naumburg, Haus
der Kirche, Ökumenischer Fami-
liengottesdienst, 10:00

Mittwoch, 31. Dezember
Bad Bibra, Gottesdienst, 16:30;
Bad Kösen, Gottesdienst, 16:00;
Braunsroda, Gottesdienst, 17:00;
Flemmingen, Gottesdienst m.
Jahresrückblick, 17:00; Frey-
burg, Andacht, 17:00; Gleina,
Gottesdienst m. Abendmahl,
16:00; Golzen, Gottesdienst m.

Abendmahl, 17:00; Karsdorf,
Gottesdienst, 16:00; Kirchschei-
dungen, Gottesdienst, 17:00;
Kleinjena, Gottesdienst, 14:00;
Mertendorf, Gottesdienst, 18:00;
Naumburg, Marienkirche/Dom,
Gottesdienst m. Abendmahl,
17:00; Naumburg, Moritzkirche,
Andacht, 17:00; Naumburg, St.
Wenzel, Galakonzert, 21:00; Ne-

bra, Gottesdienst m. Abendmahl,
17:30; Obermöllern, Gottes-
dienst, 14:00; Pleismar, Gottes-
dienst, 15:00; Possenhain, Got-
tesdienst, 16:00; Punschrau, Got-
tesdienst, 15:00; Saubach, Got-
tesdienst m. Abendmahl, 15:30;
Schönburg, Gottesdienst, 17:00;
Tromsdorf, Gottesdienst, 16:00;
Weischütz, Gottesdienst m. Neu-
jahrsläuten, 23:30; Zäckwar, Got-
tesdienst, 15:00

Donnerstag, 1. Januar
Almrich, Gottesdienst, 18:00; Al-
tenroda, Gottesdienst m. Abend-
mahl, 14:00; Bad Kösen, Gottes-
dienst, 14:30; Balgstädt, Gottes-
dienst, 10:00; Burgscheidungen,
Gottesdienst, 16:00; Ebersroda,
Gottesdienst m. Abendmahl,
14:30; Laucha, Gottesdienst m.
Abendmahl, 10:30; Lossa, Got-
tesdienst, 14:00; Naumburg, Ma-
rienkirche/Dom, Neujahrsgottes-
dienst m. Sektempfang, 17:00;
Schulpforte, Gottesdienst, 13:00

KATHOLISCHEGEMEINDEN
Sonntag, 27. Dezember
BadKösen:Wort-Gottes- Feier um
10:00

Sonntag, 28. Dezember
Naumburg:Wort-Gottes- Feier in
der Hl. Messe in derWinterkirche
(Gemeindesaal) um 10:00

Donnerstag, 1. Januar
Naumburg: Hl. Messe in derWin-
terkirche (Gemeindesaal), 15:00

FREIKIRCHEDER SIEBEN-
TEN-TAGS-ADVENTISTEN
Adventgemeinde Bad Kösen,
Friedrich-Ebert-Straße 10:
Samstag, 27. Dezember
Bibelgesprächmit Predigt, 10:00

INT. MISSIONSGESELL-
SCHAFTDERSTA/REFORMA-
TIONSBEWEGUNG
AdventgemeindeNaumburg,
Schulstraße 30:
Samstag, 27. Dezember
Bibelgespräch um 10:00mit Pre-
digt
Donnerstag, 1. Januar
Gesprächskreis um 19:00

ANGABENOHNEGEWÄHR

Havarie amHeiligabend

LENGEFELD/BE/CM. Während an-
dere die Weihnachtsfeiertage ge-
mütlich genießen, mussten Daniel
Müller und Frank Degen von der
Naumburger Firma EWG Müller
sowie Falko Rauchbach vom Was-
ser- und Abwasserverband (WAV)
Saale-Unstrut-Finne am ersten
Weihnachtsfeiertag nach Lenge-
feld ausrücken. Der Grund: Ein
massiver Druckabfall in der Was-
serversorgung, der sich bereits am
späten Heiligabend bemerkbar ge-
macht hatte – von der oberen Orts-
lage bis hin nach Stendorf.

Die Befürchtung, eine Havarie
in der Hauptleitung, bestätigte
sich. Bei eisigen Temperaturen von
fast minus neun Grad machten
sich die Bereitschaftsdienstler auf
den Weg, um die Versorgung zu-
mindest teils wiederherzustellen.
Dank schneller Umschlüsse konn-
te Falko Rauchbach kurz nach Mit-
ternacht den Wasserdruck für die
beiden Orte Saaleck und Stendorf
sichern. Für einige Grundstücke
zwischen der Autowerkstatt und
dem Friedhof blieb die Leitung je-
doch trocken – dort war nur noch
ein leises Blubbern zu hören.

Einwohner der betroffenen
Grundstücke standen vor einem
Problem und mussten improvisie-
ren: Die Hilfsbereitschaft war groß.
Gefüllte Wasserkanister wurden
verteilt. Ein Wasserwagen war kei-
ne Option, da das Wasser wegen
der niedrigen Temperaturen gefro-
ren wäre. Bei einer Familie wurden
kurzerhand die weihnachtlichen
Pläne umgeworfen; der eigentlich
angedachte Gegenbesuch für den
zweiten Feiertag wurde schon auf

den ersten Feiertag vorgezogen.
Am darauffolgenden Morgen klin-
gelte erneut das Telefon bei den
Mitarbeitern der Firma EWG Mül-
ler: Die Schadstelle war lokalisiert
– in der Thüringer Straße nahe
dem Grundstück Nummer 47. Für

die Reparatur war eine Vollsper-
rung der Landesstraße 203 nötig,
denn die Hauptleitung verläuft
unter der Fahrbahn. Das ausströ-
mende Wasser hatte die Straße zu-
sätzlich vereist. Die EWG-Mit-
arbeiter legten schließlich den Be-

reich frei: Asphalt und eine 30 Zen-
timeter starke Betonschicht muss-
ten aufgebrochen werden. Schließ-
lich fand man das Leck: ein Loch
in der 80er-Gussleitung. Auf einer
Länge von vier Metern wurde der
Abschnitt freigelegt, bevor Degen
den rund zwei Meter langen defek-
ten Teil ersetzte. „Im Loch ist es an-
genehmer als draußen – das Was-
ser hat immerhin acht Grad, was
wesentlicher angenehmer ist, und
wo einem nicht der kalte Wind um
die Nase weht“, bemerkte er mit
einem Schmunzeln.

Die Anwohner zeigten großes
Verständnis und bewiesen Hilfsbe-
reitschaft: Es gab heißen Kaffee,
Tee und sogar Festtagsbraten für
die Männer im Einsatz. Nachmit-
tags gegen 14 Uhr konnte Falko
Rauchbach die Leitung wieder in
Betrieb nehmen, die Spülung ver-
lief erfolgreich. Anschließend wur-
de der aufgebrochene Bereich pro-
visorisch mit Betonpflaster ge-
schlossen; der endgültige Decken-
schluss erfolgt im Frühjahr.

Die Anwohner der Thüringer
Straße zeigten sich dankbar für die
schnelle Hilfe: „Gut, dass es solche
Männer gibt, die auch an Feierta-
gen zur Stelle sind“, hieß es. Gleich-
zeitig wurde Kritik am starken
Lkw-Verkehr auf der L 203 laut, der
die Schäden begünstigt. „Wenn die
40-Tonner durch die Ortslage rol-
len, klirren die Gläser in der
Schrankwand“, war vor Ort zu hö-
ren. In den vergangenen Monaten
ist es im Bad Kösener Ortsteil
mehrfach zu Havarien gekommen,
was stets mit einer Vollsperrung
verbunden ist.

Erneut kommt es in Lengefeld zu einem Leitungsschaden. Mitarbeiter der Naumburger Firma
EWGMüller und desWAV sorgen zuWeihnachten dafür, dass dasWasser wieder fließt.

FrankDegen
Mitarbeiter EWGMüller

„Im Loch ist es
angenehmer als
draußen – das
Wasser hat
immerhin acht
Grad.“

Triegel-Altar auf der großen Leinwand

NAUMBURG/CM. Bereits vor dem
offiziellen Deutschland-Start am 5.
Februar erlebt der Dokumentar-
film „Triegel trifft Cranach – Malen
imWiderstreit der Zeiten“ am Frei-
tag, 30. Januar, ab 18.30 Uhr seine
Naumburg-Premiere im Cineplex-
Kino. Künstler Michael Triegel und
Regisseur Paul Smaczny haben
ihre Teilnahme angekündigt, darü-
ber hinaus werden weitere promi-
nente Gäste aus der Kunst- und
Kulturszene erwartet, teilt der

Dokumentarfilm von
Paul Smaczny feiert
Naumburg-Premiere
am 30. Januar.

Weltkino Filmverleih in seiner An-
kündigung mit. Erstmals erlaubte
es Michael Triegel, seinen Schaf-
fensprozess aus nächster Nähe zu

verfolgen. Über mehrere Jahre be-
gleitete Regisseur Paul Smaczny
den Künstler, der die Ateliertüren
öffnete und Einblicke in sein Ver-

ständnis von Leben, Kunst und Re-
ligion gewährte.

2020 erhielt der Leipziger Maler
den außergewöhnlichen Auftrag:
Er soll den zerstörten Mittelteil des
Marienaltars im Naumburger
Dom neugestalten. Fast 500 Jahre
zuvor war das Original von Lucas
Cranach dem Bildersturm zum
Opfer gefallen, nur die Seitenflügel
blieben erhalten. Weil keinerlei
Aufzeichnungen über die ur-
sprüngliche Darstellung der Got-
tesmutter Maria mit Kind existie-
ren, musste Triegel ein neues Al-
tarretabel fertigen – im Einklang
mit Cranachs Stil.

Tickets für die Naumburg-Premiere
des Dokumentarfilms online auf:
www.cineplex.de/naumburg

Moritzkirche Naumburg

Daniel Müller steuert den Bagger, um die 30 Zentimeter dicke Betonschicht in der Thüringer Straße aufzubrechen. FOTOS (3): HOLGER BEHRENS

Daniel Müller (r.) und Frank Degen von der Naumburger Firma EWGMüller
schneiden zunächst die Asphaltschicht des schadhaften Bereichs auf.

Norbert Hölzer ist mit demWasserka-
nister unterwegs.

Eine Dokumentation widmet sich dem Triegel-Altar. FOTO: EMILIAN TSUBAKI
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